
FondsKonzept AG:  
Erfolgreiche IT-Umstellung auf MiFID II

• Geeignetheitsprüfung im Maklerservicecenter integriert

• Rechtliche Sicherheit für Berater durch Telefonaufzeichnung-App

• Grundlage für Servicegebühr durch börsentägliche Produktprüfung

Illertissen, 11. Januar 2018 – Die FondsKonzept AG 
hat die Umstellung ihres IT-Systems nach den Vorga-
ben der Finanzmarktrichtlinie MiFID II in der ersten 
Januarwoche 2018 trotz knapper Zeitvorgaben und 
rechtlicher Unsicherheiten erfolgreich abgeschlos-
sen. So konnten auf der Online-Plattform Maklerser- 
vicecenter (MSC) alle Funktionalitäten zur Geeignet- 
heitsprüfung sowie zur Geeignetheitserklärung für 
die Makler freigeschaltet werden.

Gemäß der gesetzlichen Bestimmung des Zielmark- 
tes für ein Finanzprodukt sind alle gelieferten Ziel- 
marktdaten der Kapitalverwaltungsgesellschaften 
sukzessive in das System eingelesen worden. Wählt 
der FondsKonzept-Partner nun einen Investment-
fonds für seinen Kunden aus, vergleicht das System 
die Daten des Fonds automatisch mit den indivi- 
duell erfassten Parametern aus dem Anlegerprofil 
und zeigt das Ergebnis dem Makler unmittelbar 
an. Dieses Vorgehen bedeutet für den Makler eine 
hohe juristische Sicherheit bei der Produktauswahl 
und die vollständige Erfüllung seiner Verpflichtun-
gen im Hinblick auf den Geeignetheitstest.

Zu den neuen Funktionen gehört auch ein Update 
der Berater-App mit der Erweiterung um eine Tele-
fonfunktion, mit der relevante Kundengespräche, 
die zu Anlageentscheidungen führen, gemäß der 
geforderten Geeignetheitserklärung nach Wertpa-
pierhandelsgesetz (WpHG) aufgezeichnet werden. 
Zusammen mit der Chat-Funktion im Rahmen einer 
Multi-Channel-Kommunikation verfügt der Makler 

somit über eine leistungsstarke Infrastruktur, um 
mit seinen Kunden serviceorientiert und sicher in 
Kontakt zu treten.

„Wir haben das Inkrafttreten von MiFID II in Deutsch-
land genutzt, um die Dienstleistungen für den Mak-
ler und seine Kunden über den gesetzlichen Rahmen  
hinaus auszuweiten,“ so Hans-Jürgen Bretzke, Vor- 
stand der FondsKonzept AG. Die Prüfung der Über- 
einstimmung der vom Kunden gehaltenen Invest-
mentfonds mit seiner Risikobereitschaft und Ver-
lusttragfähigkeit wird im Makerservicecenter bör-
sentäglich vorgenommen. Diese Funktion ist vor 
allem deshalb von Bedeutung, da sich etwa der Ak-
tienanteil eines im Portfolio gehaltenen Mischfonds 
durch marktbedingte Schwankungen verändern und  
damit die Anlagegrenzen des Kunden verletzten 
kann. Solche erweiterten Leistungen eröffnen den 
Maklern die Möglichkeit, ihre Beratungsdienstleis-
tungen auszubauen und aufgrund der erbrachten 
Mehrwerte entsprechende Servicegebühren mit 
den Kunden zu vereinbaren.
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Für Rückfragen und weitere Informationen:

FondsKonzept AG
Ulmer Str. 6
89257 Illertissen
Telefon: +49 (0) 7303 9698100
Telefax: +49 (0) 7303 969816 
Internet: www.fondskonzept.ag
E-Mail:  info@fondskonzept.ag

Ansprechpartner für Medienkontakte:

sylverbum
Michael Sylvester Public Relations
Oleanderweg 31
64625 Bensheim
Telefon: +49 (0) 6251 9493780
Telefax: +49 (0) 6251 9495411
Mobil: +49 (0) 176 43000365
E-Mail: sylvester@sylverbum.de

Über FondsKonzept:

Die heutige FondsKonzept AG wurde 1999 als 
FondsKonzept Service GmbH gegründet und ver-
steht sich als offener Maklerverbund und multifunk-
tionaler Dienstleister für freie Makler, Vertriebe, Ver- 
mögensverwalter, Banken, Versicherungen und Haf- 
tungsdächer. Schwerpunkt ist die konsolidierte Ab-
wicklung aller Geschäftsvorfälle in den Bereichen In-
vestmentfonds, Versicherungen, Bausparen und Fi- 
nanzierungen über die hausinterne Plattform Mak-
lerservicecenter (MSC).

Unter der FondsKonzept AG mit Sitz in Illertissen bei 
Ulm sind neben der FondsKonzept Investmentmak-
ler GmbH auch das österreichische Haftungsdach Fi-
nanzAdmin Wertpapierdienstleistungen GmbH mit 
Sitz in Wien, die auf Versicherungen spezialisierte 
FondsKonzept Assekuranzmakler GmbH, die Diver-
sitas GmbH sowie die Sosnowski Computersysteme 
GmbH als 100-prozentige Tochtergesellschaften an-
gesiedelt. Zu den Kooperationspartnern zählt eine 
breite Palette von Gesellschaften und Fondsplattfor-
men. Zum 31. Dezember 2017 umfasste das insgesamt  
administrierte Bestandsvolumen knapp 10 Mrd. Euro. 
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